Deutsdier Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/3433 


Sachgebiet 212 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Schoettle, Dichgans, Kirst 
und Genossen 


betr. Bleigehalt in der Deckglasur von Keramikgeschirr 


Wir fragen die Bundesregierung: 

Ist der Bundesregierung bekannt, daß 

1. a) die US-Food and Drug Administration im letzten Jahr 

einige hundert Sorten keramischen Geschirrs aus ver- 
schiedenen Ursprungsländern wegen des Bleigehalts 
ihrer Glasur und der davon ausgehenden Gefahren für 
die menschliche Gesundheit bei der Einfuhr in die Ver- 
einigten Staaten beschlagnahmt und vor einer Benutzung 
derartigen Geschirrs gewarnt hat, 

b) nach Feststellungen auch der Staatlichen Landwirtschaft- 
lichen Untersuchungs- und Forschungsanstalt Augusten- 
berg (Karlsruhe-Durlach) leichtlösliches Blei aus der 
Deckglasur von bei uns im Handel befindlichen Keramik- 
geschirr in die Speisen gelangt? 

2. Welche Maßnahmen sind getroffen worden, um derartige 
Gefahren der Bevölkerung abzuwenden? 


Bonn, den 12. Mai 1972 


Unterschriften umseitig 
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